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Firmvorbereitung - Hard  

 

Der Weg zur Firmung (am Beispiel 2009) 

 

1 Feiern in Gottesdiensten 

1.1 Jugendsonntag 
 

An diesem Tag beginnt die Hinführung zur Firmung. Wir stellen uns der Gemeinde vor, die unseren Weg begleitet. 
Pflichttermin.  

1.2 Sonntagsgottesdienst 
 

An jedem Wochenende feiern wir Gottesdienst. Wir danken Gott für das wunderbare Geschenk der Erlösung, das 
er uns gemacht hat. 
Jede Firmgruppe soll sich in einem Gottesdienst einbringen und einen Teil der Gestaltung übernehmen. Pflicht. 
Einzelheiten besprechen wir und legen in der Gruppe einen Termin fest. 

1.3 Morgenwallfahrt 
 

Sehr früh am Morgen des Karsamstags treffen wir uns in der Pfarrkirche und gehen nach einem kurzen Impuls an 
den Grünen Damm bis zum Spitz hinaus. Anschließend Frühstück im Pfarrzentrum – ein ganz besonderer Gottes-
dienst, an dem eine große Gruppe unserer Pfarrfamilie jedes Jahr teilnimmt. 
Wann: Karsamstag, 5 Uhr 

1.4 Proben für die Firmung  
 

Wir üben den Ablauf bei der Firmung und legen die Plätze für Euch und Eure Paten fest. Dieser Termin ist sehr 
wichtig (Pflicht ), er betrifft nur die Firmlinge (die Patinnen und Paten lassen sich den Ablauf erklären). Außerdem 
wird vor oder nach der Probe ein Gruppenfoto zur Erinnerung gemacht! 

1.5 FIRMUNG 
 

Es gibt zwei mögliche Firmtermine: 
 Samstag, 2. Mai 2009 um 19 Uhr 
 Sonntag, 3. Mai 2009 um 10.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche St. Sebastian 
 
 

Natürlich gibt es viel mehr Gottesdienste in Hard und Ihr seid mit Euren Familien immer sehr herzlich zum Mitfei-
ern eingeladen. Auf unserer Homepage (www.pfarre-hard.at) werden sie alle rechtzeitig angekündigt. 
Auch in anderen Kirchen gibt es viele verschiedene Gottesdienste, in die ihr gern eingeladen seid. 

2 Der selbstlose Dienst an den Mitmenschen – sozial aktiv 
Zum Christ Sein gehört Gemeinschaft und der Einsatz für andere. 
Jeder Firmling muss bei zwei Projekten seiner Wahl mitmachen. 
 

Überleg selbst: wo kannst Du Deine Fähigkeiten, Deine Kräfte, Deine Zeit einsetzen und damit anderen helfen? 
Was kannst Du gut, was anderen, was der Gemeinschaft dient? 
Einige mögliche Projekte sind hier näher erklärt – wann sie genau stattfinden, ob Du mitmachen kannst und was 
Du tun musst, sagt Dir jeweils die verantwortliche Person, von der die Telefonnummer mit angegeben ist. Du 
kannst aber sehr gern auch andere Projekte auswählen, von denen Du weißt oder die Du Dir ausdenkst! 
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2.1 Sternsingeraktion 
Die Sternsinger gehen Anfang Jänner (in den Weihnachtsferien) von Haus zu Haus und sammeln für Kinder und 
Jugendliche in den ärmsten Ländern der Erde. 
Nähere Information zur Anmeldung, Proben usw. Anfang Dezember. 

2.2  „Tischlein deck dich“ 
Jeweils am Freitag nachmittag werden Lebensmittel, die von verschiedensten Geschäften gespendet werden, in 
Bregenz St. Gebhard an Bedürftige weitergegeben. Bei der Ausgabe braucht es immer helfende Hände, die leere 
Schachteln wegtun oder sonst wie zur Hand gehen. Eine kleine Gruppe mit einer Aufsichtsperson ist hier sehr ge-
wünscht. 
Es wäre ganz toll, wenn sich hier viele Firmlinge einmal beteiligen würden. Das Besondere an diesem Projekt: Du 
siehst direkt, wem Du mit Deinem Einsatz wirklich hilfst! 

2.3 Dienst für die Seniorenrunde 
Etwa alle zwei Wochen, immer am Dienstagnachmittag, treffen sich einige ältere Menschen unserer Gemeinde zum 
Kaffeetrinken und Jassen oder zu sonst einem Programm im Pfarrzentrum. Du könntest an einem Nachmittag mit-
helfen und bewirten, Dich mit den Senioren unterhalten, mitjassen, sie zu einem besonderen Anlass musikalisch 
unterhalten, … 

2.4 Mithilfe beim Weihnachtsbasar 
Das Basarteam organisiert jedes Jahr zu Beginn der Adventszeit im Seezentrum einen Basar, an dem Gegenstände 
für die Advents- und Weihnachtszeit verkauft werden (Adventkränze, Schmuck, Weihnachtskekse, …). Der Erlös 
ist für Projekte in Entwicklungsländern vorgesehen. Das Basarteam ist für jede unterstützende Hand dankbar. Fol-
gende Aufgaben könnten kleine Gruppen von Firmlingen mit einem begleitenden Elternteil übernehmen: 

• Mithilfe beim Aufbau (Buben erwünscht) 
• die vom Basarteam bereitgestellten Waren ins Seezentrum tragen  
• Mithilfe in der Küche bzw. am Buffet 
• Abräumen der Tische, Mithilfe beim Abbau 

2.5 Mithilfe beim Suppentag 
In der Fastenzeit gibt es jedes Jahr einen Suppentag. In ganz Österreich verzichten Menschen auf ein „sonntägli-
ches“ Festmahl und essen gemeinsam in Pfarrzentren und Gemeindehäusern eine einfache Suppe. Mit dem Erlös 
werden Projekte in Entwicklungsländern unterstützt. 
Für die Vorbereitungen werden Helfer gebraucht (Tische aufstellen, dekorieren, eine Infotafel über die Projekte 
machen, die unterstützt werden). Am Tag selbst müssen die Tische immer wieder abgeräumt und neu gedeckt wer-
den usw. 

2.6 Essen auf Rädern 
Jeden Tag sind Zivildiener oder ehrenamtliche Mitarbeiter von ca. 10.30 Uhr bis 12.30 mit 2 Autos unterwegs, um 
Menschen, die sich nicht mehr selber verpflegen können, ein warmes Essen zu bringen. Der Sozialsprengel Hard 
organisiert dieses „Essen auf Rädern“. 
Wer sich für dieses Projekt interessiert, muss sich unbedingt bis 20. Dezember im Sozialsprengel anmelden. Frau 
Kainz wird Euch dann zu einem Informationstermin einladen, um Euch den Dienst zu erklären, und Euch dann (an 
einem Ferientag) zum Mitfahren einteilen. Es kann jeweils nur 1 Firmling pro Auto mitfahren 

2.7 Vorbereitung des Frühstücks bei der Morgenwallfahrt 
Nach der Morgenwallfahrt gibt es ein gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum, in den letzten Jahren waren jeweils 
etwa hundert Jugendliche und Erwachsene dabei. Am Karfreitag nachmittags bereiten wir das Pfarrzentrum vor 
(Tische aufstellen, decken, dekorieren). Andere können am Samstag nach dem Frühstück helfen, alles wieder weg-
zuräumen. 

2.8 Lichterweg und Klanggruppe zur Christmette 
Vor der Christmette am Heiligabend schmücken wir den Zugang zur Kirche mit ganz vielen Lichtern. Mit Teelich-
tern (in von Euch gesammelten leeren Gläsern) bereiten wir den Besuchern der Christmette einen ganz stimmungs-
vollen Weg in die Kirche. Dann läuten wir gemeinsam mit Klangstäben den Gottesdienst ein – lasst Euch überra-
schen. 
Wer hier mitmacht, hat einen Gottesdienst und eine soziale Aktion mit einem „Aufwand“. 
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2.9 Eigenes Projekt 
Kuchenverkauf im eigenen Verein? Oder Besuch des Seniorenhauses? Kannst Du mit einem Instrument auf der 
Weihnachtsfeier im Seniorenhaus, in einer Behinderteneinrichtung, im Krankenhaus etwas spielen und mit den 
Leuten ein bisschen reden? Eine Aktion mit Behinderten? Einem alten Menschen bei der Gartenarbeit helfen oder 
beim Aufräumen im Keller? Oder ein Projekt der Jugendcaritas 
(http://vbg.youngcaritas.at/youngcaritas_vorarlberg/)? 
Für Deine Kreativität ist ganz viel Platz – sprich mit mir (freitags im Kajas blutjung) ab, was Deinen Fähigkeiten 
gut entspricht und anderen hilft! 
 

3 Den Glauben entdecken 

3.1 Gruppentreffen 
Bei unserem ersten Treffen am 21. November könnt Ihr Euch im Pfarrzentrum in Listen eintragen. Jeweils etwa 10 
Firmlinge werden sich zweimal mit mir treffen, um in der Gruppe über unseren Glauben und über das Sakrament 
der Firmung zu sprechen. 
(Pflicht – jeder muss an einer Gruppe mit 2 Treffen teilnehmen und mit seiner Gruppe einen Gottesdienst 
mitgestalten!) 

3.2 Firmlingstag - Patentag 
Die Firmlinge treffen sich mit ihren Paten im Pfarrzentrum. Ihr werdet euch in kleinen Workshops mit ein paar 
Grundbegriffen des Glaubens und mit dem Sakrament der Firmung auseinandersetzen, und – ganz wichtig – ihr 
„arbeitet“ gemeinsam an der Beziehung von Pate und Firmling: was bedeutet das Firmpatenamt – wozu ist der 
Firmpate da. Pate und Firmling kommen sich nah und lassen sich gemeinsam auf die letzte Wegstrecke zur Fir-
mung ein. Angeboten werden zwei Termine – für einen müsst ihr euch mit eurem Paten anmelden! 
Pflichttermin! Zwischen 9 und 16 Uhr müsst Ihr Euch für etwa 2 Stunden Zeit nehmen – und könnt den Rest des 
Tages toll gemeinsam nutzen! 

3.3 Geistreich – Treffen der Firmlinge der Diözese 
Ca. 300 Firmlinge aus dem ganzen Land im Alter von 12 - 14 Jahren treffen sich, um gemeinsam einen besonderen, 
"geistreichen" Tag zu verbringen. 
Es wird ein vielfältiges Angebot an inhaltlichen und kreativen Workshops geben. Die Jugendstelle der Diözese gibt 
dazu ein eigenes Infoblatt heraus. Achtung: Hier müsst Ihr Euch ganz frühzeitig anmelden (am besten nach den 
Weihnachtsferien mal nachfragen), weil dieses Treffen sehr beliebt und sehr schnell ausgebucht ist. Es ist eine tolle 
Möglichkeit, andere junge Christen aus unserer Diözese kennen zu lernen. 

3.4 Zusätzliche Treffen oder Firmwochenende – nur auf Anfrage 
Wenn eine Gruppe an einem Thema besonderes Interesse hat oder sich intensiver mit Fragen des Christseins be-
schäftigen möchte, nehme ich mir dafür gern Zeit. Wir können uns im Pfarrzentrum oder bei Euch zu Hause tref-
fen. Oder – wenn Ihr das mit einem tollen Gemeinschaftserlebnis verbinden wollt und Euch die Zeit nehmt, könnt 
Ihr ein Firmwochenende planen: Firmlinge ziehen sich gemeinsam auf eine „Hütte“ zurück und denken und arbei-
ten gemeinsam an einem oder mehreren Themen, die für junge Menschen und Christen wichtig sind. Für die Vor-
bereitung und Organisation müsst Ihr dafür allerdings gut selbst aktiv sein! Ich unterstütze Euch dabei gern. 

4 Gemeinschaftserlebnisse 

4.1 Firmstart 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Start am Freitag, 21. November um 16 Uhr im Pfarrzentrum. Dort lernen wir 
uns kennen, teilen Eure Firmgruppen ein, werden gemeinsam etwas spielen und auch etwas vorbereiten für den 
Startgottesdienst am 23. November. Beides sind Pflichttermine ! Am Freitag bitte unbedingt ein Foto von Dir mit-
bringen! 

4.2 Besuch des KAJAS blutjung für Jugendliche von 10-13 Jahren 
Die katholische Jugend am See (KAJAS) bietet am Freitagnachmittag von 16:30 - 18 Uhr einen Treffpunkt an, zu 
dem Firmlinge und auch andere Jugendliche herzlich eingeladen sind. Einfach zum Plaudern, Musik hören, Tisch-
fußball spielen,...  
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Achtung: einmal Kommen ist Pflicht. Du lernst das Angebot kennen, wir können uns ein wenig kennen lernen, Du 
erzählst mir, wie Du Deine Firmvorbereitung planst und stellst mir Deine Fragen. 

4.3 eigene Aktion organisieren 
Es wäre toll, wenn Ihr Euch später einmal gern an die Zeit Eurer Firmvorbereitung erinnert. Zum Christsein gehört 
Gemeinschaft – und um die zu erleben, muss man gemeinsam etwas tun, was allen Spaß macht. Trefft Euch mit 
Eurer Firmgruppe wenigstens einmal und natürlich zusätzlich in kleinen Gruppen so oft ihr wollt zu etwas, das 
Euch gefällt: Eislaufen, Rodeln, Kinobesuch, Kegeln, ein Ausflug, … Vielleicht könnt Ihr gemeinsam bei einem 
von Euch übernachten. Euch fällt bestimmt etwas ein! 
 
Für Fragen stehe ich euch gern zur Verfügung – am leichtesten erreicht ihr mich freitags zwischen 16:30 und 18:00 
im KAJAS blutjung – das ist sozusagen unsere Firmsprechstunde. 
Zu anderen Zeiten: ruft vorher im Pfarrbüro an, ob ich auch da bin: 
 

 
 
Dankenswerterweise zur Verfügung gestellt von Henrike Schmallegger –Pfarre HARD 


